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Auflösung des letzten Rätsels

Stefan
Siebensohn
Obere Marktstraße 26 

98646 Hildburghausen

Tel.  (0 36 85) 40 16 37 

Mobil (0171) 1 99 82 94

Die Südthüringer Rundschau 

gratuliert herzlich

Zu welchem Anlaß auch immer:

gerne gestalten und veröffentlichen wir Ihre 

Privat- oder Familienanzeigen

in der Südthüringer Rundschau.

Unsere Mitarbeiter

beraten Sie unter

 0 36 85 / 7 93 60

14.03. Frau Gerlinde Höhn, Häselrieth 80. Geb.
14.03. Frau Hilde Höfer, Hildburghausen 90. Geb.
14.03. Herr Martin Hellmuth, Hetschbach 83. Geb.
14.03. Frau Reinhilde Müller, Veilsdorf 83. Geb.
14.03. Frau Leonore Löffl er, Waffenrod/Hinterrod 85. Geb.
14.03. Frau Lore Triebel, Hirschendorf 82. Geb.
14.03. Frau Roselotte Witter, Eisfeld 80. Geb.
14.03. Herr Horst App, Wiedersbach 80. Geb.
14.03. Herr Gustav Schmidtke, Altendambach 83. Geb.
14.03. Frau Marga Steudte, Schönbrunn 93. Geb.
14.03. Frau Isolde Blaurock, Schleusingerneundorf 80. Geb.
14.03. Frau Herta Schmidt, Hinternah 87. Geb.
14.03. Herr Rudolf Luther, Heubach 83. Geb.
14.03. Frau Renate Schleinkofer, Hindfeld 80. Geb.
14.03. Herr Waldemar Schmidt, Hellingen 81. Geb.
14.03. Frau Gerda Sondhauß, Westhausen 82. Geb.
14.03. Frau Irmgard Olunzek, Themar 85. Geb.
15.03. Frau Irmgard Kraußlach, Hildburghausen 80. Geb.
15.03. Frau Ingeborg Berthold, Pfersdorf 85. Geb.
15.03. Frau Gertraud May, Sachsenbrunn 82. Geb.
15.03. Herr Harry Rückert, Eisfeld 82. Geb.
15.03. Frau Grete Wenzel, Schwarzbach 83. Geb.
15.03. Frau Irmgard Ehrhardt, Breitenbach 82. Geb.
15.03. Frau Hanni Hartwig, Schleusingen 90. Geb.
15.03. Frau Anni Wittig, Schleusingen 83. Geb.
15.03. Herr Harry Börner, Schönbrunn 81. Geb.
15.03. Frau Johanna Stynfalla, Schönbrunn 84. Geb.
15.03. Frau Otti Edelmann, Schleusingerneundorf 83. Geb.
15.03. Frau Adlinde Treichel, Streufdorf 80. Geb.
15.03. Frau Herta Spindler, Hellingen   82. Geb.
16.03. Herr Josef Psotka, Häselrieth 80. Geb.
16.03. Frau Margot Höhn, Veilsdorf 85. Geb.
16.03. Frau Linda Böhm, Herbartswind 83. Geb.
16.03. Frau Helga Kummer, Breitenbach  84. Geb.
16.03. Frau Marta Langguth, Schönbrunn 90. Geb.
16.03. Frau Hannelore Eichhorn,
 Schleusingerneundorf 83. Geb.
16.03. Frau Käthe Ludwig, Masserberg 92. Geb.
16.03. Frau Ilse Süße, Lindenau 82. Geb.
16.03. Herr Walter Leipold, Streufdorf 98. Geb.
16.03. Herr Horst  Kreisel, Themar 84. Geb.
17.03. Frau Herta Drews, Eisfeld 83. Geb.
17.03. Herr Gerhard Hoffmann, Wiedersbach 83. Geb.
17.03. Herr Henny Eigendorf, Breitenbach 85. Geb.
17.03. Herr Anton Hasenkopf, Altendambach 83. Geb.
17.03. Frau Irma Pfeufer, Schleusingen 83. Geb.
17.03. Frau Marianne Macholett, Schnett 90. Geb.
17.03. Herr Hans Wagner, Fehrenbach 84. Geb.
17.03. Frau Meta Both, Haina 86. Geb.
17.03. Frau Asta Bartsch, Themar 83. Geb.
17.03. Herr Karlheinz Wachenschwanz,
 Gleicherwiesen 80. Geb.
18.03. Frau Hanna End, Hildburghausen 82. Geb.
18.03. Herr Werner Jänsch, Hildburghausen 83. Geb.
18.03. Frau Thea Büttner, Goßmannsrod 81. Geb.
18.03. Frau Jutta Friedel, Eisfeld 81. Geb.
18.03. Frau Hildegard Fritz, Rappelsdorf 89. Geb.
18.03. Frau Regina Schneider, Erlau 84. Geb.
18.03. Frau Hedwig Baumann, Gießübel 88. Geb.
18.03. Frau Liselotte Schmidt, Themar 87. Geb.
19.03. Frau Mechthild Bernady, Weitersroda 82. Geb.
19.03. Frau Waltrud Schallus, Hildburghausen 86. Geb.
19.03. Frau Ruth Meyer, Kloster Veilsdorf 88. Geb.
19.03. Frau Hildegard Schmidt, Poppenwind 91. Geb.
19.03. Frau Margot Driesel, Steinbach 82. Geb.
19.03. Frau Sophie Hartung, Schönbrunn 86. Geb.
19.03. Frau Helene Lempert, Eishausen 83. Geb.
19.03. Frau Irene Gräfe, Milz 87. Geb.
19.03. Frau Gertrud Dorn, Themar 80. Geb.
20.03. Frau Inge Wilhelm, Hildburghausen 82. Geb.
20.03. Frau Margarete Herrmann, Kloster Veilsdorf 88. Geb.
20.03. Frau Ilse Sittig, Eisfeld 85. Geb.
20.03. Frau Erika Mößner, Crock 85. Geb.
20.03. Herr Günter Nachreiner, Merbelsrod 85. Geb.
20.03. Frau Inge Wirsing, Fehrenbach 81. Geb.
20.03. Frau Ida Düring, Heldburg 89. Geb.
20.03. Frau Sophie Peißig, Poppenhausen 92. Geb.
20.03. Frau Helma Schmidt, Haina 92. Geb.
20.03. Frau Thea Hambel, Themar 96. Geb.

Interessant auch die Aussage
für den „Josephstag“, d.i. der 19.
März: „Ist es an Josephus klar,
wird es ein gesegnet’ Jahr“ und
„Ist es am Josephstage schön,
kann es nur gut weitergeh’ n.“
Für den 21. März, dem Tag des
Heiligen Benedikt und Früh-
lingsanfang, gibt es diese Emp-
fehlung: „Willst Du Gerste, Erb-
sen, Zwiebeln dick, so säe sie
nach St. Benedikt“ sowie „Nach
des Benedikten Tag man Erbsen
und Zwiebeln legen mag.“ Und
für den Tag „Mariä Verkündi-
gun“, d.h. den 25. März, solle
gelten: „An Mariä Verkündigung
hell und klar, ist’ s ein Segen für
das ganze Jahr“ und „Schöner
Verkündigungsmorgen befreit
von vielen Sorgen“.

Sprichwörtlich wetterwen-
disch: „Der April tut, was er will“ 

Und die Wechselhaftigkeit des
Aprilwetters, so die Überliefe-
rung, lässt an den unsteten
Charakter des Menschen den-
ken, heißt es doch: „Bald trüb
und rau, bald licht und mild, ist
der April des Menschen Eben-
bild“. Und allgemein soll auch
die Aussage zutreffend sein:
„Aprilwetter und Kartenglück
wechseln jeden Augenblick“
sowie „Nasser April, blumiger
Mai“. Generell gelte auch: „April
kalt und nass füllt dem Bauern
Scheuer und Fass.“  Als wichtig-
ste April-Lostage mit großer
Bedeutung für die gesamte Wet-
terentwicklung galten der 23.
April und der 30. April. Für den
2. April, dem Tag der Heiligen
Rosamunde, wird ausgesagt:
„Sturm und Wind an Rosamun-
de bringt dem Bauern gute
Kunde“, desgleichen auch
„Bringt Rosamund` Sturm und
Wind, so ist Sybille (d.h. der 29.
April - B. Heim) uns gelind.“
Und für den 4. April, dem Sankt-
Ambrosius-Tag, heißt es: „Der
heilige Ambrosius schneit oft
dem Bauern auf den Fuß.“ Für
den 14. April, dem Sankt-Tibur-
tius-Tag, solle gelten: „Am Tibur-
tiustag die Natur nun endlich
grünen mag“ bzw. „Nach den
Tiburtiustag alles, alles grünen
mag.“ Zum 23. April, dem Tag
des Heiligen Georg, wird ausge-
sagt: „Sankt Georg kommt nach
alten Sitten auf einem Schimmel
angeritten“, d.h. es können hier
durchaus noch die letzten
Schneeflocken fallen. Des Weite-
ren gelte: „Auf St. Georgs Güte
stehen alle Bäum’ in Blüte“
sowie „Es deutet eine gute Ernte
an, wenn sich zum Georgstag
schon die Krähe im Korn ver-
stecken kann.“ Für den 25. April,
dem Tag des heiligen Markus,
hätte für Landmann und Gärt-
ner Gültigkeit: „Bauen um St.
Markus schon die Schwalben, so
gibt’s viel Futter, Korn und Kal-
ben“ sowie „Wer erst zu St. Mar-

kus legt die Bohnen, dem wird
er’s reichlich lohnen; doch Ger-
ste, die sei längst gesät, denn
nach dem Markus ist’ s zu spät“.
Und für den 28. April solle
zutreffend sein: „Friert’s am Tag
von Sankt Vital , friert es wohl
noch 15 mal“ bzw. „Ist es noch
kalt auf St. Vital, friert es uns
noch fünfzehnmal.“ Am 30.
April ist der Walpurgistag. Die
bekanntesten alten Wetterregeln
dafür sind: „Regen in der Wal-
purgisnacht hat stets ein gutes
Jahr gebracht“ bzw. „Sturm und
Wind in der Walpurgisnacht hat
Scheune und Keller vollge-
macht“, jedoch: „Walpurgisfrost
ist schlechte Kost“.  

Also schauen wir einmal, wel-
che Trefferquote die alten Wet-
terprognosen dieses Mal haben
werden. Mit Gewissheit wird es
ja auch an den kommenden
Tagen, Wochen und Monaten
ein Wetter geben; fragt sich halt
nur, welches!

IHK-Sprechtag
Hildburghausen. Der nächste

Sprechtag der IHK Südthüringen
findet am Donnerstag, dem 4.
April 2013 von 13 bis 16 Uhr in
der Stadtverwaltung Hildburg-
hausen, Clara-Zetkin-Straße 3,

Zimmer 49, statt. Anmeldun-
gen und Vorab Informationen
sind bei Hans-Georg Meier unter
Tel. 03681/362-211 möglich aber
nicht Bedingung. Auch kurz ent-
schlossene Auskunftssuchende
sind herzlich willkommen.

Katze zugelaufen

In Römhild ist eine hübsche,
aber abgemagerte und alte
Katze zugelaufen. Wer sein Tier
vermisst, bitte dringend den
Tierschutzverein Südthüringen
e.V. unter Tel: 0170/7375758
oder 036841/120030 informie-
ren. Wir geben gern Auskunft
über den Verbleib des Tieres. 

Monika Hahn

VHS-Ast.  Eisfeld
Eisfeld. Unter fachlicher

Anleitung startet die Außen-
stelle Eisfeld der KVHS mit
Schwung in den Frühling,
erreicht Kraft und Ausdauer
und stärkt den Kreislauf durch
Nordic Walking. (Bei extrem
schlechtem Wetter wird Kon-
ditionstraining in der Halle
gemacht.) Kursbeginn: Mitt-
woch, 10. April 2013, von 19
bis 20.30 Uhr; Treffpunkt:
Turnhalle Eisfeld;  Kursdauer:
8 x. Bitte Stöcke und zweckmä-
ßige Kleidung mitbringen.

Wer es etwas ruhiger mag
und Entspannung mit Bewe-
gung verbinden möchte, für
den wird ein Yoga-Kurs ange-
boten. Kursbeginn: Freitag, 12.
April 2013 18.45 bis 21 Uhr,
Regelschule Eisfeld, Aula. Kurs-
dauer: 10 x. Bitte Matte,
Decke, warme & bequeme
Kleidung mitbringen.

Ein Tanzkurs für Neu- und
Wiedereinsteiger beginnt am
Montag, dem 3. Juni 2013,
von 19.30 bis 21 Uhr in der
Aula der Regelschule Eisfeld.
Kursdauer: 6 x. Bitte Wechsel-
schuhe und Getränk mitbrin-
gen.    

Anmeldungen für alle Kurse
notwendig unter KVHS HBN,
Tel: 03685/702085 oder Außen-
stelle Eisfeld 03686/60456.

Gewinner ermittelt

Anzeige: Hildburghausen. Anlässlich der Neueröffnung von EP:
Elektro Schramm in Hildburghausen, Schlossparkpassage 1, führte
das Elektrofachgeschäft auch ein Gewinnspiel durch. Nunmehr ste-
hen die Gewinner fest und am 5. März 2013 konnten die Hauptprei-
se von Verkaufsleiter Knut Sühlfleisch übergeben werden. Über den 1.
Preis – einen LCD TV von SEG – konnte sich Liesbeth Thein aus Hild-
burghausen (r.) freuen. Den 2. Preis – eine Senseo Kaffeemaschine –
erhielt Frau Laube aus Hildburghausen (m.) und Heike Seidemann
(l.) kann das Wettergeschehen künftig mit einer Wetterstation ver-
folgen. Allen Gewinnern einen herzlichen Glückwunsch. Gleichzeitig
möchte sich die Geschäftsleitung recht herzlich für die vielen Glück-
wünsche, das gezeigte Kundeninteresse und die rege Teilnahme am
Gewinnspiel anlässlich der Geschäftseröffnung bedanken.

Masserberg. MDR Thüringen
hat in seiner „Morgenhahn-Sen-
dung“ seit Tagen nach Bewerbern
gesucht, die „Frühstück für ein
ganzes Dorf“ gewinnen konnten.
Aus dem Landkreis Hildburghau-
sen haben sich u.a. Gleicherwie-
sen und Masserberg neben vielen
Dörfern aus ganz Thüringen
beworben. Alle Bewerber wurden
vom MDR-Team besucht und hat-
ten dabei die Gelegenheit, ihr
Dorf vorzustellen. Am Montag
wurde das Gewinnerdorf aus der
großen Lostrommel gezogen und
als endlich der Name fiel, brach in
Masserberg ein Riesenjubel los.
Gewonnen!

Am 14. März 2013 wird in Mas-
serberg in der Musikantenscheune
des Kurhotels „Auerhahn“ ab 5
Uhr das größte Frühstück des Jah-
res serviert: Frischer Kaffee und
Kakao, Wurst, Käse, Marmelade,
Honig, frisches Obst ... - lecker
wird es am Donnerstag auf jedem
Fall. Und spannend, denn „Johan-
nes und der Morgenhahn“, die
erfolgreichste Frühsendung Thü-
ringens, wird live aus Masserberg
gesendet. Zum fünften Mal freut
sich Thüringen darauf.

Alle Einwohner und Gäste aus
Fehrenbach, Heubach, Schnett,
Einsiedel und Masserberg sind
herzlich eingeladen!

Gewonnen!

Waffenrod/Hinterrod. Das
man wissen sollte, was unsere
Frauen tag täglich leisten und
wie bedeutsam ihre Rollen auch
in unserem Verein sind, steht
außer Frage. Es bedürfte eigent-
lich keinen besonderen Tages
dazu, daran zu erinnern. Nichts-
destotrotz  ist es gut, dass es ihn
gibt, den internationalen Frauen-
tag, welcher jedes Jahr am 8.
März weltweit gefeiert wird. Gele-
genheit für unseren Vorstand an
diesem Tage im Rahmen einer
öffentlichen Veranstaltung unter
dem Motto „Lichtbildervortrag
zur Vereinsgeschichte des TWV
Waffenrod-Hinterrod“  im
Gemeindehaus Waffenrod, ein
großes Dankeschön an unsere
Vereinsfrauen auszusprechen.
Mit Übergabe einer „roten Rose“
an alle anwesenden Frauen und
einem Sekt-Toast wurde dieses
Dankeschön nochmals beson-
ders betont.

Aber auch der Lichtbildervor-
trag kam bei unseren Frauen sehr
gut an. Besonders die Fotos aus
der Gründerzeit, welche mittler-
weile ja schon über 20 Jahre
zurück liegt, weckten wieder
schöne Erinnerungen aus dem
Vereinsleben.

Übrigens,  das nächste Vereins-
Highlight wird unser „13. Wan-
der- und Hüttentag“ am 9. Juni
dieses Jahres auf der Prinzenruh

bei Hinterrod sein.  Dazu möch-
ten wir heute schon alle Leser der
Rundschau auf das Herzlichste
einladen.                H. Zetzmann

Thüringer Waldverein Waffenrod-
Hinterrod  ehrt seine Vereinsfrauen

Kreisjugendring
Hildburghausen. Der Frei-

zeitbereich des Kreisjugendrin-
ges Hildburghausen e.V. hat fol-
gende Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.                14 bis 21 Uhr
Samstag                   14 bis 21 Uhr
Sonntag                   14 bis 20 Uhr

SHG-Treffen
Coburg. Das nächste Treffen

der Selbsthilfegruppe für  autoim-
mune Schilddrüsenerkrankungen
findet am Montag, dem 8. April
2013, um 18.45 Uhr in den Selbst-
hilferäumen in der Neustadter Str.
3  in Coburg statt. ( stadtauswärts
das gelbe Gebäude links nach der
Polizei, ehemal. städt. Altenheim,
1. Stock, Parkplatz hinter dem
Gebäude). Bitte melden Sie sich
vor Ihrem Besuch unbedingt tele-
fonisch oder per E-Mail an, damit
wir uns dem entsprechend darauf
vorbereiten können. Falls sich
Änderungen ergeben sollten, wür-
den wir Sie dann telefonisch oder
per Email informieren. Bettina
Mehls, Tel: 09569/188250  (AB)
schilddruese@web.de.
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